
Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

nachdem das Kostenrechts!nderungsgesetz (KostR$G) zum 1.1.2021 in Kraft getreten, aber auch
zahlreiche neue Rechtsprechung seit der letzten Auflage ergangen war, wurde es Zeit, eine Neuauf-
lage dieses Werks anzugehen. Die vielfachen RÅckfragen nach einer solchen Neuauflage aus Fach-
anwaltskursen und Pflichtfortbildungen haben Verlag und mich als Autorin best!rkt, diese Nach-
frage zu bedienen.

Dieses Buch soll dem Anwender eine praxisnahe Hilfestellung sein.

Neben Erl!uterungen zu den einzelnen Verfahrensarten wie dem Verbundverfahren, den einstweili-
gen Anordnungen, isolierten (selbstst!ndigen) Verfahren und der Verfahrenskostenhilfe sowie zu
den jeweiligen Gegenstandswerten bietet das Buch eine FÅlle an Abrechnungsbeispielen, die als
Muster Grundlage fÅr die eigene VergÅtungsberechnung sein kÇnnen. Um die Anwenderfreund-
lichkeit zu unterstÅtzen, wurden die Beispiele durchnummeriert. Sie sind im Musterverzeichnis
nochmals gesondert aufgelistet und ermÇglichen so ein schnelles Nachschlagen. Die umfangreiche
Werttabelle, ebenfalls fortlaufend nummeriert, erleichtert die Arbeit und spart dem Anwalt/der An-
w!ltin Zeit beim Diktat bzw. der Erstellung von Rechnungen. Tipps fÅr die Praxis helfen nicht nur
bei der korrekten Abrechnung. Auch die Themen „Umgang mit dem Mandanten“ in Bezug auf die
Abrechnung, Vorschussanforderung, Mandatsaufnahme, KÅndigung des Anwaltsvertrags, Nieder-
legung des Mandats sowie Fernabsatz runden das Werk ab.

Ich danke dem Deutschen AnwaltVerlag fÅr das entgegengebrachte Vertrauen sowie fÅr die immer
sehr freundliche und hervorragende Betreuung durch Frau GÇhring.

Dieses Buch mÇchte ich Meggi widmen, die sich einen Urlaub redlich verdient hat.

MÅnchen, im Juni 2023 Sabine Jungbauer
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§ 1 Allgemeines

A. Gesetzliche Grundlagen fÅr die Abrechnung von Familiensachen

I. "bersicht

Wichtige gesetzliche Grundlagen zur Abrechnung in Familiensachen sind:

nn das RVG (RechtsanwaltsvergÅtungsgesetz), in Kraft getreten zum 1.7.2004 durch das KostR-
MoG (1. Kostenrechtsmodernisierungsgesetz),

nn das FamGKG (Gesetz Åber Gerichtskosten in Familiensachen), das durch Art. 2 des FGG-RG
(FGG-Reformgesetzes) zum 1.9.2009 in Kraft getreten ist,1

nn das GNotKG (Gerichts- und Notarkostengesetz), z.B. zur Bewertung eines Ehevertrags; das
GNotKG wurde zum 1.8.2013 eingefÅhrt und hat die KostO (Kostenordnung) ersetzt,2

nn das JVEG (JustizvergÅtungsentsch!digungsgesetz), fÅr die Berechnung der Sachverst!ndigen-
und Zeugenauslagen sowie der Reisekosten eines Beteiligten sowie der ehrenamtl. Richterver-
gÅtung,

nn das FamFG (Gesetz Åber das Verfahren in Familiensachen und in Angelegenheiten der freiwil-
ligen Gerichtsbarkeit),3 das die Definition fÅr die einzelnen Familiensachen sowie verfahrens-
rechtliche Besonderheiten in Familiensachen regelt, die zum Verst!ndnis der Abrechnung in
Familiensachen Voraussetzung sind,

nn die ZPO (Zivilprozessordnung), soweit Verfahrenskostenhilfe in Ehe- und Familienstreitsachen
gew!hrt wird (siehe § 113 Abs. 1 FamFG) bzw. fÅr alle Åbrigen Familiensachen in § 76 FamFG
auf die Vorschriften der ZPO fÅr die Verfahrenskostenhilfe verwiesen wird,

nn das BerHG (Beratungshilfegesetz), soweit Beratungshilfe gew!hrt wird,

nn die BerufsO (Berufsordnung fÅr Rechtsanw!lte) und BRAO (Bundesrechtsanwaltsordnung),
soweit ein Anwalt im Rahmen der Beratungshilfe und/oder Verfahrenskostenhilfe ein Mandat
annimmt bzw. ablehnt, das GebÅhrenunterschreitungsverbot zu beachten hat, oder nach Gegen-
standswert abrechnet.

Bei der Abrechnung in Familiensachen kommen zwei GebÅhrentabellen zur Anwendung. FÅr den
Wahlanwalt die Tabelle nach § 13 RVG und fÅr den beigeordneten Rechtsanwalt die Tabelle nach
§ 49 RVG.

II. Das FamFG

1. EinfÅhrung

Um besser zu verstehen, wie die Abrechnung in Familiensachen erfolgt, wird ein kurzer "berblick
Åber das Familienverfahrensgesetz geben. Leser, die sich schon auskennen, kÇnnen ab Rdn 28 wei-
terlesen.
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1 BGBl I 2008, 2586 ff. (Art. 2).
2 BGBl I 2013, 2586–2712.
3 BGBl I 2008, 2586 ff. (Art. 1).
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Das FamFG4 hat rund 500 Paragrafen und ist wie folgt gegliedert:

Buch/Abschnitt §§ Inhalt

Buch 1 Allgemeiner Teil

Abschnitt 1 §§ 1–22a Allgemeine Vorschriften

Abschnitt 2 §§ 23–37 Verfahren im ersten Rechtszug

Abschnitt 3 §§ 38–48 Beschluss

Abschnitt 4 §§ 49–57 Einstweilige Anordnung

Abschnitt 5 Rechtsmittel

Unterabschnitt 1 §§ 58–69 Beschwerde

Unterabschnitt 2 §§ 70–75 Rechtsbeschwerde

Abschnitt 6 §§ 76–78
(§ 79 ist entfallen)

Verfahrenskostenhilfe

Abschnitt 7 §§ 80–85 Kosten

Abschnitt 8 §§ 86–87 Vollstreckung

Unterabschnitt 1 Allgemeine Vorschriften

Unterabschnitt 2 §§ 88–94 Vollstreckung von Entscheidungen Åber die Herausgabe
von Personen und die Regelung des Umgangs

Unterabschnitt 3 §§ 95–96a Vollstreckung nach ZPO

Abschnitt 9 §§ 97–110 Verfahren mit Auslandsbezug

Unterabschnitt 1 § 97 Verh!ltnis zu vÇlkerrechtlichen Vereinbarungen und
Rechtsakten der EG

Unterabschnitt 2 §§ 98–106 Intern. Zust!ndigkeit

Unterabschnitt 3 §§ 107–110 Anerkennung und Vollstreckbarkeit ausl!ndischer Ent-
scheidungen

Buch 2 Verfahren in Fam.-Sachen

Abschnitt 1 §§ 111–120 Allgemeine Vorschriften

Abschnitt 2 Verfahren in Ehesachen; Verfahren in Scheidungssachen
und Folgesachen

Unterabschnitt 1 §§ 121–132 Verfahren in Ehesachen

Unterabschnitt 2 §§ 133–150 Verfahren in Scheidungssachen und Folgesachen

Abschnitt 3 §§ 151–168g Verf. in Kindschaftssachen

Abschnitt 4 §§ 169–185 Verf. in Abstammungssachen

Abschnitt 5 §§ 186–199 Verf. in Adoptionssachen

Abschnitt 6 §§ 200–209 Verfahren in Ehewohnungs- u. Haushaltssachen

Abschnitt 7 §§ 210–216a Verf. in GewSch-Sachen

Abschnitt 8 §§ 217–229
(§ 230 ist aufge-
hoben)

Verf. in VA-Sachen

Abschnitt 9 Verf. in Unterhaltssachen

Unterabschnitt 1 §§ 231–245 Besondere Verfahrensvorschriften

Unterabschnitt 2 §§ 246–248 Einstweilige Anordnung

Allgemeines
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4 G. v. 17.12.2008, BGBl I S. 2586, 2587, 2009, I S. 1102; zu den zahlreichen $nderungen der letzten Jahre siehe
auch: https://www.buzer.de/gesetz/8530/l.htm (Abruf: 17.5.2023).



Buch/Abschnitt §§ Inhalt

Unterabschnitt 3 §§ 249–260 Vereinfachtes Verf. Åber den Unterhalt Minderj!hriger

Abschnitt 10 §§ 261–265 Verf. in GÅterrechtssachen

Abschnitt 11 §§ 266–268 Verf. in sonst. FamSachen

Abschnitt 12 §§ 269–270 Verf. in LPartSachen

Buch 3 Verfahren in Betreuungs- u. Unterbringungssachen

Abschnitt 1 §§ 271–311 Verf. in Betreuungssachen

Abschnitt 2 §§ 312–339 Verf. in Unterbringungssachen

Abschnitt 3 §§ 340–341 Verfahren in betreuungsgerichtlichen Zuweisungssachen

Buch 4 Verfahren in Nachlass- und Teilungssachen

Abschnitt 1 §§ 342–344 Begriffsbestimmung; Çrtliche Zust!ndigkeit

Abschnitt 2 Verfahren in Nachlasssachen

Unterabschnitt 1 § 345 Allgemeine Bestimmungen

Unterabschnitt 2 §§ 346–347 Verwahrung von VerfÅgungen von Todes wegen

Unterabschnitt 3 §§ 348–351 ErÇffnung von VerfÅgungen von Todes wegen

Unterabschnitt 4 §§ 352–355 Erbscheinsverfahren; Testamentsvollstreckung

Unterabschnitt 5 §§ 356–362 Sonstige verfahrensrechtliche Regelungen

Abschnitt 3 §§ 363–373 Verfahren in Teilungssachen

Buch 5 §§ 374 – 409 Verfahren in Registersachen, unternehmensrechtliche
Verfahren

Buch 6 §§ 410 – 414 Verfahren in weiteren FG-Angelegenheiten

Buch 7 §§ 415 – 432 Verfahren in Freiheitsentziehungssachen

Buch 8 §§ 433 – 484 Aufgebotssachen

Buch 9 §§ 485 – 493 Schlussvorschriften

2. Begriffe im FamFG

Im FamFG werden Begriffe definiert, die im Kostenrecht wieder auftauchen. Im Nachfolgenden
erfolgt daher ein entsprechender "berblick, da ohne Verst!ndnis Åber die im FamFG geregelten
Verfahren nicht nachvollziehbar ist, welche Verfahren welche Kosten auslÇsen.

Familiensachen, § 111 FamFG

Was unter den Begriff „Familiensachen“ f!llt, regelt § 111 FamFG.

Danach sind Familiensachen:
1. Ehesachen,
2. Kindschaftssachen,
3. Abstammungssachen,
4. Adoptionssachen,
5. Ehewohnungs- und Haushaltssachen,
6. Gewaltschutzsachen,
7. Versorgungsausgleichssachen,
8. Unterhaltssachen,
9. GÅterrechtssachen,
10. sonstige Familiensachen und
11. Lebenspartnerschaftssachen.
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Ehesachen, § 121 FamFG

Unter Ehesachen versteht man:
nn Verfahren auf Scheidung der Ehe (§ 121 Nr. 1 FamFG)
nn Verfahren auf Aufhebung der Ehe (§ 121 Nr. 2 FamFG)
nn Verfahren auf Feststellung des Bestehens oder Nichtbestehens einer Ehe zwischen den Beteilig-

ten (§ 121 Nr. 3 FamFG).

Nicht als Ehesache gilt ein Antrag auf Herstellung des ehelichen Lebens (dieser kann aber eine
sogenannte Familienstreitsache sein vgl. § 266 Abs. 1 Nr. 2 FamFG i.V.m. § 112 Nr. 3 FamFG).

In § 111 Nr. 10 FamFG sind die „sonstigen Familiensachen“ geregelt. Sonstige Familiensachen
gem. § 266 Abs. 1 Nr. 3 FamFG sind z.B. der Gesamtschuldnerausgleich, unbenannte Zuwendun-
gen oder die Ehegatteninnengesellschaft. Auch diese Verfahren werden vor den Familiengerichten
gefÅhrt. Die Familiengerichte sind ebenfalls fÅr die VermÇgensauseinandersetzung außerhalb des
ehelichen GÅterrechts zust!ndig (sogenanntes NebengÅterrecht).5 Nach der Rechtsprechung des
BGH ist dabei das Tatbestandsmerkmal „im Zusammenhang mit Trennung oder Scheidung“ weit
auszulegen.6

Beispiel

Nach Scheidung der Ehe macht der geschiedene Ehemann den h!lftigen RestkaufpreiserlÇs aus
der Ver!ußerung des gemeinsamen Hauses geltend. Auch hier gilt die sachliche Zust!ndigkeit
des Amtsgerichts (Familiengerichts).

Die Zust!ndigkeit des Familiengerichts gilt auch fÅr alle Gewaltschutzsachen (also auch solche,
bei denen der sogenannte soziale Nahbereich nicht gegeben ist).

Beispiel

Einer prominenten PersÇnlichkeit wird nachgestellt. Neben der Erstattung einer Strafanzeige
erteilt die Mandantin auch den Auftrag, einen Gewaltschutzantrag nach § 1 GewSchG zu stel-
len. Auch fÅr diesen Antrag gilt die sachliche Zust!ndigkeit des Amtsgerichts (Familien-
gerichts).

Familienstreitsachen, § 112 FamFG

Familienstreitsachen sind in § 112 Nr. 1–3 FamFG geregelt:

Nr. 1 Unterhaltssachen nach § 231 Abs. 1 FamFG (d.h., Verwandtenunterhalt, § 231 Abs. 1
Nr. 1 FamFG; Ehegattenunterhalt, § 231 Abs. 1 Nr. 2 FamFG; UnterhaltsansprÅche nach
§§ 1615l u. 1615m BGB, § 231 Abs. 1 Nr. 3 FamFG) und Lebenspartnerschaftssachen
nach § 269 Abs. 1 Nr. 8 und 9 FamFG

Nr. 2 GÅterrechtssachen nach § 261 Abs. 1 FamFG (Verfahren, die AnsprÅche aus dem ehe-
lichen GÅterrecht betreffen, auch wenn Dritte an dem Verfahren beteiligt sind) und Le-
benspartnerschaftssachen nach § 269 Abs. 1 Nr. 10 FamFG
sowie

Nr. 3 sonstige Familiensachen nach § 266 Abs. 1 FamFG und Lebenspartnerschaftssachen
nach § 269 Abs. 2 FamFG

Allgemeines
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5 BT-Drucks 16/6308 S. 263; zur Abgrenzung zu einer WEG-Sache nach § 43 WEG siehe auch: BGH, Beschl. v.
16.9.2015 – XII ZB 340/14, NJW 2016, 503 = FamRZ 2015, 2153.

6 BGH, Beschl. v. 12.7.2017 – XII ZB 40/17 NJW 2017, 2619 = FamRZ 2017, 1599 m. Anm. Giers sowie BGH,
Beschl. v. 18.1.2017 – XII ZB 98/16, NJW-RR 2017, 515.
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FÅr Familienstreitsachen wird in § 113 Abs. 1 FamFG auf die Allgemeinen Vorschriften der Zivil-
prozessordnung und die Vorschriften der Zivilprozessordnung Åber das Verfahren vor den Land-
gerichten verwiesen. In Familienstreitsachen gelten die Vorschriften der Zivilprozessordnung Åber
den Urkunden- und Wechselprozess und Åber das Mahnverfahren entsprechend.

Ehesachen haben ebenfalls eigene Verfahrensregeln erhalten (vgl. dazu Buch 2 des FamFG, Ab-
schnitt 2). FÅr sie wird in § 113 Abs. 1 FamFG auf die Allgemeinen Vorschriften der Zivilprozess-
ordnung und die Vorschriften der Zivilprozessordnung Åber das Verfahren vor den Landgerichten
verwiesen; allerdings sind in § 113 Abs. 3 u. 4 FamFG bestimmte Vorschriften Åber die ZPO aus-
geschlossen, wie z.B. die Bestimmungen Åber das Anerkenntnis, die Gest!ndnisfiktion u.a.

Sonstige Familiensachen, § 266 Abs. 1 FamFG

Sonstige Familiensachen sind nach § 266 Abs. 1 FamFG Verfahren, die

nn AnsprÅche zwischen miteinander verlobten oder ehemals verlobten Personen im Zusammen-
hang mit der Beendigung des VerlÇbnisses sowie in den F!llen der §§ 1298 und 1299 BGB zwi-
schen einer solchen und einer dritten Person, § 266 Abs. 1 Nr. 1 FamFG, (z.B. Verfahren auf
RÅckgabe von Geschenken oder sonstigen Zuwendungen),7

nn aus der Ehe herrÅhrende AnsprÅche, § 266 Abs. 1 Nr. 2 FamFG, (in erster Linie die aus § 1353
BGB herzuleitenden AnsprÅche, z.B. Verfahren auf Mitwirkung bei der gemeinsamen steuerli-
chen Veranlagung; Abwehr- und UnterlassungsansprÅche gegen StÇrungen des r!umlich-ge-
genst!ndlichen Bereichs der Ehe gegenÅber dem anderen Ehegatten oder einem Dritten (sogen.
EhestÇrungsklagen) sowie SchadensersatzansprÅche hieraus),8

nn AnsprÅche zwischen miteinander verheirateten oder ehemals miteinander verheirateten Per-
sonen oder zwischen einer solchen und einem Elternteil im Zusammenhang mit Trennung oder
Scheidung oder Aufhebung der Ehe, § 266 Abs. 1 Nr. 3 FamFG, (hierunter fallen insbesondere
vermÇgensrechtliche Auseinandersetzungen zwischen den Ehegatten außerhalb des GÅter-
rechts (sogen. NebengÅterrecht), z.B. Verfahren zwischen Ehegatten und dessen Eltern oder
den Eltern des anderen Ehegatten aus Anlass der Ehesache, wie z.B. RÅckabwicklung von Zu-
wendungen der Schwiegereltern, Auseinandersetzungen einer Miteigentumsgemeinschaft,
AuflÇsung einer Innengesellschaft der Ehegatten, Streitigkeiten wegen Gesamtschuldneraus-
gleich, RÅckgew!hr von Zuwendungen, Aufteilung von Steuerguthaben etc.),9

nn aus dem Eltern-Kind-Verh!ltnis herrÅhrende AnsprÅche oder, § 266 Abs. 1 Nr. 4 FamFG, (z.B.
Streitigkeiten wegen der Verwaltung des KindesvermÇgens, auch, soweit es sich um Schaden-
ersatzansprÅche handelt; nach Ansicht des Gesetzgebers muss der Anspruch im Eltern-Kind-
Verh!ltnis selbst eine Grundlage haben, ein bloßer Zusammenhang hierzu genÅgt nicht),10

nn aus dem Umgangsrecht herrÅhrende AnsprÅche, § 266 Abs. 1 Nr. 5 FamFG, (nicht das Um-
gangsrecht selbst; sondern z.B. Schadensersatzanspruch wegen Nichteinhalten der Umgangs-
regelung,11
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7 Meyer-Seitz/Frantzioch/Ziegler, Die FGG-Reform – Das neue Verfahrensrecht, S. 328 entsprechend Regierungs-
Entwurf BT-Drucks 16/6308.

8 Meyer-Seitz/Frantzioch/Ziegler, Die FGG-Reform – Das neue Verfahrensrecht, S. 328 entsprechend Regierungs-
Entwurf BT-Drucks 16/6308.

9 Meyer-Seitz/Frantzioch/Ziegler, Die FGG-Reform – Das neue Verfahrensrecht, S. 329 entsprechend Regierungs-
Entwurf BT-Drucks 16/6308.

10 Meyer-Seitz/Frantzioch/Ziegler, Die FGG-Reform – Das neue Verfahrensrecht, S. 329 entsprechend Regierungs-
Entwurf BT-Drucks 16/6308.

11 Meyer-Seitz/Frantzioch/Ziegler, Die FGG-Reform – Das neue Verfahrensrecht, S. 329 entsprechend Regierungs-
Entwurf BT-Drucks 16/6308; BGH NJW 2002, 2566 ff.
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betreffen, sofern nicht die Zust!ndigkeit der Arbeitsgerichte gegeben ist oder das Verfahren eines
der in § 348 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 Buchstabe a bis k ZPO genannten Sachgebiete, das WEG-Recht
oder das Erbrecht betrifft und sofern es sich nicht bereits nach anderen Vorschriften um eine Fami-
liensache handelt,

nn sowie Verfahren Åber einen Antrag nach § 1357 Abs. 2 S. 1 BGB, § 266 Abs. 2 FamFG.

Die sonstigen Familiensachen nach § 266 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 gehÇren zu den Familienstreitsachen,
§ 112 Nr. 3 FamFG. FÅr diese Verfahren sind einige Vorschriften des FamFG ausgeschlossen und
dafÅr einige Vorschriften der ZPO anzuwenden, vgl. dazu § 113 Abs. 1 FamFG. Verfahren nach
§ 266 Abs. 2 FamFG gehÇren nicht zur Kategorie der Familienstreitsachen. Hier gilt nur das
FamFG.

Lebenspartnerschaftssachen, § 269 FamFG

Lebenspartnerschaftssachen sind Verfahren, welche zum Gegenstand haben:

nn die Aufhebung der Lebenspartnerschaft aufgrund des Lebenspartnerschaftsgesetzes, § 269
Abs. 1 Nr. 1 FamFG,

nn die Feststellung des Bestehens oder Nichtbestehens einer Lebenspartnerschaft, § 269 Abs. 1
Nr. 2 FamFG,

nn die elterliche Sorge, das Umgangsrecht oder die Herausgabe in Bezug auf ein gemeinschaftli-
ches Kind, § 269 Abs. 1 Nr. 3 FamFG,

nn die Annahme als Kind und die Ersetzung der Einwilligung zur Annahme als Kind, § 269 Abs. 1
Nr. 4 FamFG,

nn Wohnungszuweisungssachen nach § 14 oder § 17 des Lebenspartnerschaftsgesetzes, § 269
Abs. 1 Nr. 5 FamFG,

nn Haushaltssachen nach § 13 oder § 17 des Lebenspartnerschaftsgesetzes, § 269 Abs. 1 Nr. 6
FamFG,

nn den Versorgungsausgleich der Lebenspartner, § 269 Abs. 1 Nr. 7 FamFG,

nn die gesetzliche Unterhaltspflicht fÅr ein gemeinschaftliches minderj!hriges Kind der Lebens-
partner, § 269 Abs. 1 Nr. 8 FamFG,

nn die durch die Lebenspartnerschaft begrÅndete gesetzliche Unterhaltspflicht, § 269 Abs. 1 Nr. 9
FamFG,

nn AnsprÅche aus dem lebenspartnerschaftlichen GÅterrecht, auch wenn Dritte an dem Verfahren
beteiligt sind, § 269 Abs. 1 Nr. 10 FamFG,

nn Entscheidungen nach § 6 des Lebenspartnerschaftsgesetzes in Verbindung mit § 1365 Abs. 2,
§ 1369 Abs. 2 und den §§ 1382 und 1383 BGB (Ersetzung von Zustimmungen zu VerfÅgung
Åber das VermÇgen oder Haushaltsgegenst!nde, Stundung des Ausgleichsanspruchs sowie
"bertragung von VermÇgensgegenst!nden), § 269 Abs. 1 Nr. 11 FamFG,

nn Entscheidungen nach § 7 LPartG in Verbindung mit den §§ 1426, 1430, 1452 BGB oder mit
§ 1519 BGB und Artikel 5 Abs. 2, Artikel 12 Abs. 2 S. 2 oder Artikel 17 des Abkommens vom
4.2.2010 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der FranzÇsischen Republik Åber den
GÅterstand der Wahl-Zugewinngemeinschaft (z.B. Ersetzung der Zustimmung des anderen
Ehegatten bzw. des Verwalters bei Gesamtgutverwaltung sowie Ersetzung der Zustimmung zur
Vornahme von Rechtsgesch!ften bei Gesamtgutverwaltung), § 269 Abs. 1 Nr. 12 FamFG.12

Allgemeines
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12 Durch Art. 4 des Gesetzes zu dem Abkommen vom 4.2.2010 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der
FranzÇsischen Republik Åber den GÅterstand der Wahl-Zugewinngemeinschaft vom 15.3.2012, BGBl II S. 178 mit
Wirkung zum 1.5.2013 wurden die §§ 261, 264, 269 FamFG ge!ndert.
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Sonstige Lebenspartnerschaftssachen, § 269 Abs. 2 FamFG

Sonstige Lebenspartnerschaftssachen sind in § 269 Abs. 2 FamFG geregelt. Es handelt sich dabei
um folgende Verfahren:
nn AnsprÅche nach § 1 Abs. 3 S. 2 LPartG in der bis einschließlich 21.12.2018 geltenden Fassung

i.V.m. §§ 1298 bis 1301 BGB, § 269 Abs. 2 Nr. 1 FamFG
nn AnsprÅche aus der Lebenspartnerschaft, § 269 Abs. 2 Nr. 2 FamFG
nn AnsprÅche zwischen Personen, die miteinander eine Lebenspartnerschaft fÅhren oder gefÅhrt

haben, oder zwischen einer solchen Person und einem Elternteil im Zusammenhang mit der
Trennung oder Aufhebung der Lebenspartnerschaft, § 269 Abs. 2 Nr. 3 FamFG,

sofern nicht die Zust!ndigkeit der Arbeitsgerichte gegeben ist oder das Verfahren eines der in
§ 348 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 Buchstabe a bis k ZPO genannten Sachgebiete, das WEG-Recht oder das
Erbrecht betrifft und sofern es sich nicht bereits nach anderen Vorschriften um eine Lebenspartner-
schaftssache handelt.

Zwar gelten auch Verfahren Åber einen Antrag nach § 8 Abs. 2 LPartG i.V.m. § 1357 Abs. 2 S. 1
BGB als sonstige Lebenspartnerschaftssachen (§ 269 Abs. 3 FamFG), sie sind aber nicht zugleich
auch Familienstreitsachen wie die in § 269 Abs. 2 FamFG genannten Verfahren.

Versorgungsausgleichssachen, § 217 FamFG

Versorgungsausgleichssachen sind Verfahren, die den Versorgungsausgleich betreffen.

Unterhaltssachen, § 231 FamFG

Unterhaltssachen sind Verfahren nach § 231 Abs. 1 FamFG, die
1. die durch Verwandtschaft begrÅndete gesetzliche Unterhaltspflicht,
2. die durch Ehe begrÅndete gesetzliche Unterhaltspflicht,
3. die AnsprÅche nach § 1615l oder § 1615m BGB betreffen.

Unterhaltssachen sind nach § 231 Abs. 2 FamFG aber auch Verfahren nach § 3 Abs. 2 Satz 3 des
Bundeskindergeldgesetzes und § 64 Abs. 2 Satz 3 des EStG. Die §§ 235 bis 245 FamFG sind fÅr
diese Unterhaltsverfahren jedoch nicht anzuwenden.

Hinweis

Unterhaltssachen nach § 231 Abs. 2 FamFG sind keine Familienstreitsachen (Familienstreitsa-
chen = Ausschluss einiger Vorschriften des FamFG und Verweis auf ZPO, siehe § 113 Abs. 1
FamFG).

GÅterrechtssachen, § 261 FamFG

GÅterrechtssachen sind Verfahren,
nn die AnsprÅche aus dem ehelichen GÅterrecht betreffen, auch wenn Dritte an dem Verfahren be-

teiligt sind, § 261 Abs. 1 FamFG
nn GÅterrechtssachen sind auch Verfahren nach § 1365 Abs. 2, § 1369 Abs. 2, den §§ 1382, 1383,

1426, 1430 und 1452 BGB sowie nach § 1519 BGB in Verbindung mit Artikel 5 Abs. 2, Art. 12
Abs. 2 S. 2 und Art. 17 des Abkommens vom 4.2.2010 zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der FranzÇsischen Republik Åber den GÅterstand der Wahl-Zugewinngemeinschaft,
§ 261 Abs. 2 FamFG,13 das sind z.B.:

nn § 1365 Abs. 2 = Ersetzung einer Zustimmung bei VermÇgensverfÅgung im Ganzen;
nn § 1369 Abs. 2 = Ersetzung einer Zustimmung bei VerfÅgungen Åber Haushaltsgegenst!nde;
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13 Art. 4 d. G. zu dem Abkommen vom 4.2.2010 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der FranzÇsischen
Republik Åber den GÅterstand der Wahl-Zugewinngemeinschaft, G. v. 15.3.2012, BGBl II S. 178, 2013 II S. 431
m.W.v. 1.5.2013 ($nderungen der §§ 261, 264, 269 FamFG).
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nn § 1382 = Stundung des Zugewinnausgleichanspruchs;

nn § 1383 = "bertragung von VermÇgensgegenst!nden;

nn § 1426 = Ersetzung einer Zustimmung zu einem Rechtsgesch!ft;

nn § 1430 = Ersetzung der Zustimmung des Verwalters Åber das Gesamtgut und

nn § 1452 = Ersetzung einer Zustimmung zu einem Rechtsgesch!ft bei Gesamtgutverwaltung).

Hinweis

GÅterrechtssachen nach § 261 Abs. 2 FamFG sind keine Familienstreitsachen (Ausschluss der
Vorschriften des FamFG und Verweis auf ZPO, siehe § 113 Abs. 1 FamFG).

Kindschaftssachen, § 151 FamFG

Kindschaftssachen sind die dem Familiengericht zugewiesenen Verfahren, die

nn die elterliche Sorge, § 151 Nr. 1 FamFG,

nn das Umgangsrecht und das Recht auf Auskunft Åber die persÇnlichen Verh!ltnisse des Kindes,
§ 151 Nr. 2 FamFG,14

nn die Kindesherausgabe, § 151 Nr. 3 FamFG,

nn die Vormundschaft, § 151 Nr. 4 FamFG,

nn die Pflegschaft oder die gerichtliche Bestellung eines sonstigen Vertreters fÅr einen Minderj!h-
rigen oder ein bereits gezeugtes Kind, § 151 Nr. 5 FamFG,

nn die Genehmigung von freiheitsentziehender Unterbringung und freiheitsentziehenden Maßnah-
men nach § 1631b BGB, auch in Verbindung mit § 1795 Abs. 1 S. 3 und § 1813 Abs. 1 BGB,
§ 151 Nr. 6 FamFG,15

nn die Genehmigung oder Anordnung einer freiheitsentziehenden Unterbringung, freiheitsentzie-
henden Maßnahme oder !rztlichen Zwangsmaßnahme bei einem Minderj!hrigen nach den Lan-
desgesetzen Åber die Unterbringung psychisch Kranker, § 151 Nr. 7 FamFG,16 oder

nn die Aufgaben nach dem Jugendgerichtsgesetz, § 151 Nr. 8 FamFG,

betreffen.

Zum 19.5.2013 wurde § 155a FamFG neu eingefÅhrt, der das Recht der "bertragung der gemein-
samen elterlichen Sorge fÅr nicht verheiratete Eltern bestimmt.17

Die nachstehenden Kindschaftssachen kÇnnen nach § 137 Abs. 3 FamFG Folgesachen sein.

nn Verfahren die die "bertragung oder Entziehung der elterlichen Sorge,

nn das Umgangsrecht oder

nn die Herausgabe eines gemeinschaftlichen Kindes der Ehegatten oder

nn das Umgangsrecht eines Ehegatten mit dem Kind des anderen Ehegatten betreffen,

wenn ein Ehegatte vor Schluss der mÅndlichen Verhandlung im ersten Rechtszug in der Schei-
dungssache die Einbeziehung in den Verbund beantragt, es sei denn, das Gericht h!lt die Ein-
beziehung aus GrÅnden des Kindeswohls nicht fÅr sachgerecht.

Allgemeines
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14 Ge!ndert mit Art. 2 des Gesetzes zur St!rkung der Rechte des leiblichen, nicht rechtlichen Vaters, 4.7.2013, BGBl I
S. 2176 mit Wirkung zum 13.7.2013.

15 Ge!ndert durch Art. 8 G. zur Reform d. Vormundschafts- u. Betreuungsrechts v. 4.5.2021, BGBl I S. 882 m.W.z.
1.1.2023.

16 Ge!ndert durch Art. 8 G. zur Reform d. Vormundschafts- u. Betreuungsrechts v. 4.5.2021, BGBl I S. 882 m.W.z.
1.1.2023.

17 Gesetz zur Reform der elterlichen Sorge nicht miteinander verheirateter Eltern v. 16.4.2013, BGBl I S. 795.
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Gewaltschutzsachen, § 210 FamFG

Gewaltschutzsachen nach § 210 FamFG, sind Verfahren nach den §§ 1 und 2 des Gewaltschutz-
gesetzes (GewSchG) (Ann!herungs-, Betretungs-, Kontaktaufnahmeverbot u.a. sowie Zuweisung
einer Wohnung).

Ehewohnungs- und Haushaltssachen, § 200 FamFG

Die bis 31.8.2009 bestehende Hausratsverordnung wurde zum 1.9.2009 aufgehoben. Ehewoh-
nungs- und Haushaltssachen sind seit diesem Zeitpunkt ebenfalls im FamFG geregelt.

Ehewohnungssachen sind Verfahren

nn nach § 1361b BGB (Zuweisung der Ehewohnung), § 200 Abs. 1 Nr. 1 FamFG

nn nach den § 1568a BGB (Zuweisung der Ehewohnung bei Eigentum, Dienst- oder Werkwoh-
nung, Mietwohnung etc.), § 200 Abs. 1 Nr. 2 FamFG

Haushaltssachen sind Verfahren

nn nach § 1361a BGB (Haushaltssachenverteilung bei Getrenntleben zwischen Ehegatten), § 200
Abs. 2 Nr. 1 FamFG

nn nach § 1568b BGB (Haushaltssachenverteilung bei gemeinschaftlichem Eigentum, Allein-
eigentum sowie Regelung von Gl!ubigerrechten betreffend Haushaltssachen), § 200 Abs. 2
Nr. 2 FamFG

§ 113 Abs. 5 FamFG regelt, dass in den Ehe- und Familienstreitsachen (fÅr die die ZPO-Vorschrif-
ten teilweise gelten) die Bezeichnungen

nn Verfahren – anstelle Prozess oder Rechtsstreit

nn Antrag – anstelle Klage

nn Antragsteller – anstelle Kl!ger

nn Antragsgegner – anstelle Beklagter

nn Beteiligter – anstelle Partei

gelten sollen.

III. Das FamGKG

1. Inkrafttreten

Das FamGKG (Art. 2 des FG-Reformgesetzes) ist ebenfalls zum 1.9.2009 in Kraft getreten.18

Es wurde bisher (Zeitpunkt der Drucklegung) mit 28 Vorg!ngen ge!ndert bzw. angepasst.19

2. InhaltsÅbersicht

Das FamGKG regelt die Entstehung und HÇhe der Gerichtskosten in Familiensachen.

Der Gesetzesteil des FamGKG hat 9 Abschnitte, die wiederum teilweise in Unterabschnitte auf-
geteilt sind.
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18 Art. 2 G. v. 17.12.2008, BGBl I S. 2586, 2666 (Nr. 61).
19 Zur "bersicht siehe: https://www.buzer.de/gesetz/8531/l.htm (Abruf: 5.2.2023).
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Abschnitt "berschrift Inhalt

Abschnitt 1 Allgemeine Vorschriften § 1 Geltungsbereich
§ 2 Kostenfreiheit
§ 3 HÇhe der Kosten
§ 4 Umgangspflegschaft
§ 5 LPartsachen
§ 6 Verweisung, Abgabe, FortfÅhrung einer Folgesa-

chen als selbstst!ndige Familiensache
§ 7 Verj!hrung, Verzinsung
§ 8 elektr. Akte/elektr. Dokument
§ 8a Rechtsbehelfsbelehrung

Abschnitt 2 F!lligkeit § 9 F!lligkeit der Geb. in Ehesachen u. selbstst!ndigen
Familienstreitsachen

§ 10 F!lligkeit bei Vormundschaften u. Dauerpflegschaf-
ten

§ 11 F!lligkeit der GebÅhren in sonstigen F!llen, F!llig-
keit der Auslagen

Abschnitt 3 Vorschuss u. Vorauszahlung § 12 Grundsatz
§ 13 Verfahren nach dem internationalen Familienrechts-

verfahrensgesetz
§ 14 Abh!ngigmachung
§ 15 Ausnahmen von der Abh!ngigmachung
§ 16 Auslagen
§ 17 Fortdauer der Vorschusspflicht

Abschnitt 4 Kostenansatz § 18 Kostenansatz
§ 19 Nachforderung
§ 20 Nichterhebung von Kosten wegen unrichtiger Sach-

behandlung

Abschnitt 5 Kostenhaftung § 21 Kostenschuldner in Antragsverfahren, Vergleich
§ 22 Kosten bei Vormundschaft u. Dauerpflegschaft
§ 23 Bestimmte sonstige Auslagen
§ 24 Weitere F!lle der Kostenhaftung
§ 25 ErlÇschen der Zahlungspflicht
§ 26 Mehrere Kostenschuldner
§ 27 Haftung von Streitgenossen

Abschnitt 6 GebÅhrenvorschriften § 28 WertgebÅhren
§ 29 Einmalige Erhebung der GebÅhren
§ 30 Teile des Verfahrensgegenstands
§ 31 ZurÅckverweisung, Ab!nderung oder Aufhebung ei-

ner Entscheidung
§ 32 VerzÇgerung des Verfahrens

Allgemeines
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Abschnitt "berschrift Inhalt

Abschnitt 7 Wertvorschriften
– Unterabschnitt 1
Allgemeine Wertvorschriften

§ 33 Grundsatz
§ 34 Zeitpunkt der Wertberechnung
§ 35 Geldforderung
§ 36 Genehmigung einer Erkl!rung oder deren Ersetzung
§ 37 FrÅchte, Nutzungen, Zinsen und Kosten
§ 38 Stufenantrag
§ 39 Antrag und Widerantrag, Hilfsanspruch, wechselsei-

tige Rechtsmittel, Aufrechnung
§ 40 Rechtsmittelverfahren
§ 41 Einstweilige Anordnung
§ 42 Auffangwert

Wertvorschriften
– Unterabschnitt 2
Besondere Wertvorschriften

§ 43 Ehesachen
§ 44 Verbund
§ 45 Bestimmte Kindschaftssachen
§ 46 "brige Kindschaftssachen
§ 47 Abstammungssachen
§ 48 Ehewohnungs- und Haushaltssachen
§ 49 Gewaltschutzsachen
§ 50 Versorgungsausgleichssachen
§ 51 Unterhaltssachen
§ 52 GÅterrechtssachen

Wertvorschriften
– Unterabschnitt 3
Wertfestsetzung

§ 53 Angabe des Werts
§ 54 Wertfestsetzung fÅr die Zul!ssigkeit der Beschwer-

de
§ 55 Wertfestsetzung fÅr die GerichtsgebÅhren
§ 56 Sch!tzung des Werts

Abschnitt 8 Erinnerung und Beschwerde § 57 Erinnerung gegen den Kostenansatz, Beschwerde
§ 58 Beschwerde gegen die Anordnung einer Vorauszah-

lung
§ 59 Beschwerde gegen die Festsetzung des Verfahrens-

werts
§ 60 Beschwerde gegen die Auferlegung einer VerzÇge-

rungsgebÅhr
§ 61 Abhilfe bei Verletzung des Anspruchs auf recht-

liches GehÇr

Abschnitt 9 Schluss- und "bergangsvor-
schriften

§ 61a Verordnungserm!chtigung
§ 62 aufgehoben
§ 62a Bekanntmachung von Neufassungen
§ 63 "bergangsvorschrift
§ 64 "bergangsvorschrift fÅr die Erhebung von Haftkos-

ten

Anlage 1 zu § 3 Abs. 2 Kostenverzeichnis

Anlage 2 zu § 28 Abs. 1 S. 3 GebÅhrentabelle
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3. Das Kostenverzeichnis

Das Kostenverzeichnis (KV) hat 2 Teile.

Teil 1 behandelt die GebÅhren, Teil 2 die Auslagen.

Teil 1 ist in Hauptabschnitte, Abschnitte und Unterabschnitte eingeteilt.

Die Hauptabschnitte in Teil 1 behandeln die GebÅhren fÅr folgende Verfahren:
nn Hauptabschnitt 1

Hauptsacheverfahren in Ehesachen einschließlich aller Folgesachen
nn Hauptabschnitt 2

Hauptsachverfahren in selbstst!ndigen Familienstreitsachen
nn Hauptabschnitt 3

Hauptsacheverfahren in selbstst!ndigen Familiensachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit
nn Hauptabschnitt 4

Einstweiliger Rechtsschutz
nn Hauptabschnitt 5

Besondere GebÅhren
nn Hauptabschnitt 6

Vollstreckung
nn Hauptabschnitt 7

Verfahren mit Auslandsbezug
nn Hauptabschnitt 8

RÅge wegen Verletzung des Anspruchs auf rechtliches GehÇr
nn Hauptabschnitt 9

Rechtsmittel im "brigen

4. "bersichtstabelle wichtige Gerichtskosten in Familiensachen

Nachstehende "bersicht Åber wichtige Gerichtskosten in Familiensachen kann einen "berblick
verschaffen; beachten Sie bitte jedoch, dass die tabellarische Aufnahme nur rudiment!re Angaben
enthalten kann; zur genaueren PrÅfung des Gerichtskostenanfalls wird empfohlen, die jeweilige
KV FamGKG-Nr. im Gesetz nachzuschlagen.

Nummer Bezeichnung GebÅhrensatz nach
§ 28 FamGKG

1110 Verfahren im Allgemeinen (Hauptsacheverfahren in Ehesachen
einschließlich aller Folgesachen)

2,0

1111 Vorzeitige Beendigung in bestimmten F!llen in Ehesachen und/
oder Folgesachen

0,5

1120 Beschwerdeverfahren im Allgemeinen (Hauptgegenstand; aber
auch Beschr!nkung auf Folgesache)

3,0

1121 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens in den be-
stimmten F!llen vor BeschwerdebegrÅndung

0,5

1122 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens in den be-
stimmten F!llen nach BeschwerdebegrÅndung

1,0

1130 Rechtsbeschwerdeverfahren im Allgemeinen (Hauptgegen-
stand; aber auch Beschr!nkung auf Folgesache)

4,0

1131 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens in den
bestimmten F!llen vor RechtsbeschwerdebegrÅndung

1,0

Allgemeines
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Nummer Bezeichnung GebÅhrensatz nach
§ 28 FamGKG

1132 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens in den
bestimmten F!llen nach RechtsbeschwerdebegrÅndung

2,0

1220 Verfahren im Allgemeinen, erster Rechtszug (selbstst!ndige Fa-
milienstreitsache)

3,0

1221 Vorzeitige Beendigung, erster Rechtszug (selbstst!ndige Fami-
lienstreitsache)

1,0

1222 Beschwerdeverfahren im Allgemeinen (selbstst!ndige Famili-
enstreitsache)

4,0

1223 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens (selbstst!n-
dige Familienstreitsache), RÅcknahme vor BeschwerdebegrÅn-
dung in den dort genannten F!llen

1,0

1224 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens (selbstst!n-
dige Familienstreitsache), RÅcknahme nach Beschwerde-
begrÅndung in den dort genannten F!llen

2,0

1225 Rechtsbeschwerdeverfahren im Allgemeinen (selbstst!ndige
Familienstreitsache)

5,0

1226 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens
(selbstst!ndige Familienstreitsache), RÅcknahme vor Rechts-
beschwerdebegrÅndung in den dort genannten F!llen

1,0

1227 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens
(selbstst!ndige Familienstreitsache) durch RÅcknahme der
Rechtsbeschwerde oder des Antrags vor Ablauf des Tags, an
dem die Endentscheidung der Gesch!ftsstelle Åbermittelt wird

3,0

1310 Hauptsacheverfahren im Allgemeinen (selbstst!ndige Familien-
sache der freiwilligen Gerichtsbarkeit, Kindschaftssache)

0,5

1314 Beschwerdeverfahren im Allgemeinen (selbstst!ndige Famili-
ensache der freiwilligen Gerichtsbarkeit, Kindschaftssache)

1,0

1315 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens (selbstst!n-
dige Familiensache der freiwilligen Gerichtsbarkeit, Kind-
schaftssache) in den dort genannten F!llen

0,5

1316 Rechtsbeschwerdeverfahren im Allgemeinen (selbstst!ndige
Familiensache der freiwilligen Gerichtsbarkeit, Kindschafts-
sache)

1,5

1317 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens
(selbstst!ndige Familiensache der freiwilligen Gerichtsbarkeit,
Kindschaftssache), RÅcknahme vor RechtsbeschwerdebegrÅn-
dung

0,5

1318 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens
(selbstst!ndige Familiensache der freiwilligen Gerichtsbarkeit,
Kindschaftssache) durch RÅcknahme der Rechtsbeschwerde
oder des Antrags vor Ablauf des Tags, an dem die Endentschei-
dung der Gesch!ftsstelle Åbermittelt wird

1,0
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Nummer Bezeichnung GebÅhrensatz nach
§ 28 FamGKG

1320 Verfahren im Allgemeinen, erster Rechtszug (Åbrige Familien-
sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit)

2,0

1321 Vorzeitige Beendigung zu Nr. 1320 0,5

1322 Beschwerdeverfahren im Allgemeinen zu Nr. 1320 3,0

1323 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens zu Nr. 1322,
vor BeschwerdebegrÅndung

0,5

1324 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens zu Nr. 1322,
nach BeschwerdebegrÅndung

1,0

1325 Rechtsbeschwerdeverfahren im Allgemeinen zu Nr. 1320 4,0

1326 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens zu
Nr. 1325, vor RechtsbeschwerdebegrÅndung

1,0

1327 Vorzeitige Beendigung des Rechtsbeschwerdeverfahrens zu
Nr. 1325 durch RÅcknahme der Rechtsbeschwerde oder des An-
trags vor Ablauf des Tags, an dem die Endentscheidung der Ge-
sch!ftsstelle Åbermittelt wird

2,0

1410 Einstweilige Anordnung (Kindschaftssachen) 0,3

1411 Beschwerdeverfahren gegen einstweilige Anordnung (Kind-
schaftssachen)

0,5

1412 Vorzeitige Beendigung des Beschwerdeverfahrens zu Nr. 1411
in den dort genannten F!llen

0,3

1420 Einstweilige Anordnung, erster Rechtszug (Åbrige Familien-
sachen)

1,5

1421 Vorzeitige Beendigung zu Nr. 1420 in den dort bestimmten
F!llen

0,5

1422 Beschwerde gegen die Endentscheidung in einstweiligen
Anordnungsverfahren der Åbrigen Familiensachen

2,0

1423 Vorzeitige Beendigung zu Nr. 1422 vor BeschwerdebegrÅndung 0,5

1424 Vorzeitige Beendigung zu Nr. 1422 in den dort genannten
F!llen

1,0

1500 Abschluss eines gerichtlichen Vergleichs: Soweit ein Vergleich
Åber nicht gerichtlich anh!ngige Gegenst!nde geschlossen wird
(nicht im Verfahren Åber VKH), § 30 Abs. 3 FamGKG ist ent-
sprechend anzuwenden.

0,25

IV. Das RVG

1. Allgemeines

Das RechtsanwaltsvergÅtungsgesetz (RVG) gliedert sich in einen Gesetzesteil mit mehr als 62 Pa-
ragrafen sowie einem VergÅtungsverzeichnis mit mehr als 230 VergÅtungsverzeichnis-Nummern.
Im Gesetzesteil sind Grundlagen der Abrechnung geregelt, wie z.B. wer nach RVG abrechnen
kann, der Inhalt einer ordnungsgem!ßen Rechnung, wie mit einem Vorschuss umzugehen ist, wann
GebÅhren f!llig werden, welche Grunds!tze bei RahmengebÅhren zu beachten sind, wann eine
oder mehrere Angelegenheiten vorliegen oder wie, wann und gegenÅber wem der Pflichtverteidi-
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ger oder PKH/VKH-Anwalt abrechnen kann. Die HÇhe einer GebÅhr, ihre Bezeichnung und die
Voraussetzungen, unter denen eine GebÅhr entstehen kann, sind ausschließlich im VergÅtungsver-
zeichnis geregelt. Dort finden sich auch Anrechnungsregeln zu GebÅhren.

2. Gesetzesteil

Das RVG gliedert sich im Gesetzesteil in 9 Abschnitte.

Abschnitt 1 – Allgemeine Vorschriften wie: Geltungsbereich, VergÅtungsvereinbarung, F!llig-
keit, Hemmung der Verj!hrung, Vorschuss, Berechnung, Festsetzung, etc.

Abschnitt 2 – GebÅhrenvorschriften zu: WertgebÅhren, RahmengebÅhren und Regelungen
zum Abgeltungsbereich der GebÅhren

Abschnitt 3 – Definition der Angelegenheit: dieselbe, verschiedene u. besondere Angelegen-
heiten, Rechtszug, Verweisung, Abgabe, ZurÅckverweisung

Abschnitt 4 – Gegenstandswert: Grundsatz, allgemeine Wertvorschrift und spezielle Wertvor-
schriften

Abschnitt 5 – Mediation und außergerichtliche T!tigkeit
Abschnitt 6 – Gerichtliche Verfahren: Verfassungsgerichtsbarkeit, Verfahren vor dem EuGH,

beigeordneter Rechtsanwalt etc.
Abschnitt 7 – Straf- und Bußgeldsachen
Abschnitt 8 – beigeordneter oder bestellter Rechtsanwalt, Beratungshilfe
Abschnitt 9 – Schlussvorschriften – "bergangsregelungen

3. VergÅtungsverzeichnis

Das VergÅtungsverzeichnis Anlage 1 zu § 2 Abs. 2 RVG gliedert sich in 7 Teile:

Teil 1 – Allgemeine GebÅhren: EinigungsgebÅhr, AussÇhnungsgebÅhr, ErhÇhung fÅr mehrere
Auftraggeber, HebegebÅhr etc.

Teil 2 – Außergerichtliche T!tigkeit einschließlich Vertretung im Verwaltungsverfahren
Teil 3 – Zivilsachen, Verfahren der Çffentlich-rechtlichen Gerichtsbarkeiten, Verfahren nach

dem Strafvollzugsgesetz, auch in Verbindung mit § 92 des Jugendgerichtsgesetzes,
und !hnliche Verfahren

Teil 4 – Strafsachen: Wahlanwalt und gerichtlich bestellter oder beigeordneter Rechtsanwalt

Teil 5 – Bußgeldsachen: Wahlanwalt und gerichtlich bestellter oder beigeordneter Rechts-
anwalt

Teil 6 – Sonstige Verfahren

Teil 7 – Auslagen

Die einzelnen Teile des VergÅtungsverzeichnisses sind unterteilt in Abschnitte (z.B. Teil 3, Ab-
schnitt 1 = 1. Rechtszug) bzw. weitergehend auch in Unterabschnitte (z.B. Teil 3, Abschnitt 2, Un-
terabschnitt 1 = Berufung, bestimmte Beschwerden und Verfahren vor dem Finanzgericht).

4. Vorbemerkungen

Im VergÅtungsverzeichnis sind zu jedem Teil Vorbemerkungen vorangestellt, die fÅr den gesamten
Teil gelten, dem sie vorangestellt sind. Vorbemerkungen finden sich aber auch vor Abschnitten
oder Unterabschnitten des VergÅtungsverzeichnisses.
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Beispiel: Nummerierung einer Vorbemerkung

Die Vorbemerkung 3.2.1 sagt uns, dass wir uns im VergÅtungsverzeichnis Teil 3, Abschnitt 2,
Unterabschnitt 1 befinden.

Beispiel: Nummerierung mehrerer Vorbemerkungen

3. 2. 1

= = =
Teil Abschnitt Unterabschnitt

Wenn man sich die Vorbemerkung 3.2.1 genauer anschaut, stellt man fest, dass diese Vorbemerkung
noch weiter unterteilt ist in Abs!tze (die Abs!tze sind durch die Zahlen, die in Klammern gesetzt sind,
gekennzeichnet (z.B. (1)) und Nummern (z.B. 1.) sowie Buchstaben (z.B. Vorbem. 3.2.1, Nr. 2a).

Die Vorbemerkung 3.2.1 (Nr. 2b) lautet z.B. „Dieser Unterabschnitt ist auch anzuwenden Nr. 2. in
Verfahren Åber Beschwerden gegen b) die Endentscheidung des Hauptgegenstands in Familien-
sachen ...“. Dies bedeutet, dass der Rechtsanwalt z.B. die in Nr. 3200 VV RVG geregelte Verfah-
rensgebÅhr in einem Beschwerdeverfahren vor dem OLG betreffend Sorgerecht berechnen kann.
Die Vorbemerkung 3.2.1. gilt fÅr die in Teil 3 Abschnitt 2 Unterabschnitt 1 geregelten GebÅhren.

5. VergÅtungsverzeichnis-Nummern

Auch aus den VergÅtungsverzeichnisnummern l!sst sich die numerische Systematik des Ver-
gÅtungsverzeichnisses einfach ablesen. So sind z.B. die GebÅhren in Teil 1 des VergÅtungsver-
zeichnisses mit den Nummern 1000 bis 1010 bezeichnet. Die erste Zahl der VergÅtungsverzeich-
nisnummer bezieht sich auf den Teil. Die zweite Zahl einer VergÅtungsverzeichnisnummer bezieht
sich auf den Abschnitt, so z.B. die Nr. 2100 VV RVG (GebÅhr fÅr die PrÅfung der Erfolgsaussich-
ten eines Rechtsmittels), die in Teil 2, Abschnitt 1 des VergÅtungsverzeichnisses geregelt ist.

Beispiel

6. Anmerkungen

Unter einzelnen GebÅhrentatbest!nden finden sich oft Anmerkungen. Die Anmerkungen sind optisch
daran zu erkennen, dass sie kleiner gedruckt sind als die GebÅhrentatbest!nde und regelm!ßig unter-
halb der GebÅhrenhÇhe aufgefÅhrt sind. Beispielhaft soll die EinigungsgebÅhr nach Nr. 1000 VV RVG
angefÅhrt werden. Zur EinigungsgebÅhr nach Nr. 1000 VV RVG finden sich fÅnf Abs!tze als Anmer-
kungen. Haben die Beteiligten z.B. einen außergerichtlichen Vergleich auf Widerruf geschlossen, so
entsteht die EinigungsgebÅhr erst mit dem Ablauf der Widerrufsfrist, wenn nicht widerrufen wurde.
Dies ergibt sich aus Abs. 3 der Anmerkung (= Anm.) zu Nr. 1000 VV RVG.

Betrachtet man die AussÇhnungsgebÅhr nach Nr. 1001 VV RVG, so ergibt sich aus der Anmer-
kung, dass der Rechtsanwalt diese GebÅhr nur erh!lt, wenn der ernstliche Wille eines Ehegatten,
eine Scheidungssache oder ein Verfahren auf Aufhebung der Ehe anh!ngig zu machen hervorgetre-
ten ist und die Ehegatten die eheliche Lebensgemeinschaft fortsetzen oder die eheliche Lebens-
gemeinschaft wieder aufnehmen und er bei der AussÇhnung mitgewirkt hat.
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